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Was hast du im Herzen

T.: aus "Magnificat. Katholischer Kirchenliederschatz", Heiligenstadt 1862
M.: aus "Choralmelodien zum Eichsfeldischen Gesangbuch", Langensalza 1871

2. Als Jesus den Schlägen der Henker erlegen, die Flamme des Lebens
ihm vollends verglüht: Was hast du gelitten, wie zuckten, wie schnitten
die Nägel, die Lanze dir tief ins Gemüt!

3. O rufe die Schwerter, die Schmerzen verklärter starkmütiger Liebe
ins Herz uns zurück, so oft wir uns schämen, das Kreuz aufzunehmen,
des Himmels vergessen im irdischen Glück.

4. Dann zünde die Flamme der Liebe am Stamme des Kreuzes im Herzen
von neuem uns an, daß, abhold den Lüsten, zum Kampf wir uns rüsten
und siegreich uns schwingen zum Himmel hinan.


